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Der Erklärbär
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Er ist 34 Jahre jung, Familienvater, wollte früher einmal Bundeskanzler werden und 

bezeichnet sich selber als »Erklärbär«: die Rede ist von Stefan A. Roth, dessen kiefer-

orthopädische Praxis wir im CARL schon ausführlich vorgestellt haben. In dieser Ausgabe 

steht der Mann im Mittelpunkt, dessen Mission es ist, Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen

ein gesundes und ästhetisches Lächeln ins Gesicht zu zaubern. 

Der gebürtige Dortmunder hat nach Stationen in Münster, Gütersloh und Arnsberg hier 

endgültig seine berufliche und private Heimat gefunden. Er hat sich gerne in der Dalkestadt 

niedergelassen und schätzt sie nicht zuletzt wegen ihrer Familienfreundlichkeit und der 

angenehmen Größe. Der Wunsch, Zahnarzt zu werden, wurde ihm wohl in die Wiege gelegt, 

da auch sein Vater als Kieferorthopäde arbeitet. Dabei wollte er als Kind zunächst wahlweise

Bundeskanzler oder Lehrer werden. Zumindest die politische Laufbahn hat er während 

seiner Studienjahre in Münster Realität werden lassen. In der westfälischen Stadt war er 

Mitglied des Stadtrates und des Studentenparlamentes sowie jüngstes Mitglied seiner Fraktion.

Roth ist nicht der Typ, der den Weg des geringsten Widerstandes geht. Er ist unprätentiös, packt 

gerne an und gestaltet mit, übernimmt Verantwortung und verfolgt seine Ziele. Vielseitig 

interessiert liest er gerne Fachbücher über Wirtschaft, Marketing, Immobilien und Geschichte.

Beim Roundtable engagiert er sich zusammen mit anderen Männern in Verantwortung für 

soziale Belange.

Seine heutige Tätigkeit auszuüben ist für Stefan A. Roth auch eine Berufung. Den Mediziner 

begeistert vor allem die Möglichkeit, Menschen zu einem schöneren Aussehen zu verhelfen. 

Als passionierter »Erklärbär« ist es ihm wichtig, seine Patienten zu jedem Zeitpunkt der 

Behandlung umfassend zu informieren. Besonders viel Spaß macht dem Vater zweier Kinder 

die Arbeit mit seinen jungen Patienten. Für ein altersgerechtes Unterhaltungsprogramm 

während der Behandlung sorgen Bildschirme, die er eigens unter der Decke über den 

Zahnarztstühlen hat anbringen lassen. Überhaupt sieht er sich nicht als »Halbgott in Weiß«, 

sondern als Partner, der mit seinen Patienten auf Augenhöhe spricht. Das Ärzteteam besteht 

neben ihm aus Dr. Maria Schmidt von Loga, von der Stefan A. Roth die Praxis im vergangenen 

Jahr übernommen hat, und Dr. Christina Schmitt. Sich selbst beschreibt er als humorvoll und 

tiefenentspannt. »In unserer Praxis wird viel gelacht, das merken auch die Patienten«,

beschreibt der Master of Science Kieferorthopädie die Atmosphäre in der Blessenstätte 14. 

Das ist nur einer der vielen guten Gründe, warum sich ein Besuch in der Kieferorthopädie-

praxis lohnt.

Stefan A. Roth 

Master of Science Kieferorthopädie 

Blessenstätte 14 · 33330 Gütersloh   

Kieferorthopaedie-guetersloh.de

Zahnspange.kfo@googlemail.com  

Öf fnungszeiten:

Montag bis Donnerstag: 8:30 – 12:00 Uhr 

und 13:00 - 17:00 Uhr

Freitag: 8:30 – 12:00 Uhr

Terminvereinbarung: 05241 237977 
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